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Sicht-weisen 

 
Thema:    wir er-zeugen Zeug 
 

Wie können Energien der anderen Seite, unser ego so manipulieren, um auch in 
vermeintlich schönen Situationen, noch Futter zu bekommen? 
 

Solche Themen und Fragen schauen wir uns in den Gruppen, in Einzel-Sitzungen 
und -Gesprächen an. 

Hier gerne eine mögliche Antwort darauf. 
 
Wir kennen, dass Energien der anderen Seite, uns so manipulieren, dass „unser 

Erleben des Lebens“ als Herausfordernd und Schwierig erlebt wird. 
 

Wir erkennen weiter, dass wir damit, diese Energien füttern. 
 
Gehen wir nun, in unserer Sicht-Weise einen Schritt weiter. 

Wir erkennen, dass wir nicht nur in vermeintlich schwierigen Situationen 
destruktive Energien füttern, sondern auch in vermeintlich schönen. 

 
Wie kann das sein? 

Ich sage bewusst vermeintlich schön, weil, unser Verstand er-zeugt Zeug.  
Zeug, das wir kennen, in den Dramen und Schwierigkeiten. 
 

Und, und das ist neu, eben auch in dem vermeintlich Schönen. 
 

Der Verstand kann das Schöne, kaum so lassen wie es ist.  
Sondern er er-zeugt auch darin, irgendein Zeug.  
 

Wie?    Wir interpretieren etwas hinein.  
Fragen uns, wie das sein kann? Wie ist das möglich? 

Oder, haben Angst es wieder zu verlieren. 
 
Hier gerne ein Beispiel: Ver-liebt-heit. 

Bitte beachten Sie: Wir reden hier von Ver-liebt-heit, nicht von Liebe. 
 

Ver-liebt-heit ist Zeug. Darüber füttern wir die Energien der anderen Seite.  
Die Verliebtheit verfliegt, wenn sie genug haben. 
 

Ferien, Staunen, Freuen uvm., sind dienliche und nährende Energien. 
Bis wir daraus ein Zeug machen. Unser ego kennt viele Varianten, um aus etwas 

Dienlichem, ein Zeug zu machen. 
 
Im WachSein können wir dies erkennen. 

 
IHRE EBENEN REICHEN UNS: 

 

 
WerdetWach. 


